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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau II : TTG Kirtorf-Ermenrod II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TV "Frohsinn" Grebenau II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV "Frohsinn" Grebenau II, als Dietmar
Hedrich das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTG
Kirtorf-Ermenrod II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 musste der
Gastverein in seinem 10. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Habermehl / Vogt gegen Seibert /
Fink nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Dippel / Backhaus gegen Weiß / Wolf nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Dippel /
Backhaus letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Es
dauerte eine Weile, bis Trojahn / Hedrich den Fünf-Satz-Sieg gegen Burkhart / Eichenauer unter
Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
folgenden 3:0 gegen Peter Weiß fand Kiara Vogt von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Manfred Dippel bei seinem 3:1 gegen Manfred Seibert doch
überlegen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Dirk Trojahn beim 3:0-Erfolg gegen Rolf Eichenauer ab
dem ersten Ballwechsel. In vier Sätzen gewann derweil Holger Habermehl gegen Jürgen Burkhart
und gab dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Jens Backhaus bezwang
anschließend Bernhard Wolf in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Klaus-Dieter Fink zunächst nicht
gut aus, so gewann Dietmar Hedrich im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TV "Frohsinn" Grebenau II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTV 1979 Heimertshausen III am 20.04.2024
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team der TTG Kirtorf-Ermenrod II wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den TV 1910 Helpershain III erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau II

Doppel: Habermehl / Vogt 1:0, Dippel / Backhaus 1:0, Trojahn / Hedrich 1:0 
Einzel: K. Vogt 1:0, M. Dippel 1:0, D. Trojahn 1:0, H. Habermehl 1:0, J. Backhaus 1:0, D. Hedrich 1:0 

 TTG Kirtorf-Ermenrod II
Doppel: Weiß / Wolf 0:1, Seibert / Fink 0:1, Burkhart / Eichenauer 0:1 
Einzel: M. Seibert 0:1, P. Weiß 0:1, J. Burkhart 0:1, R. Eichenauer 0:1, K. Fink 0:1, B. Wolf 0:1


